
 

Verband offene Kinder- und Jugendarbeit Kanton Bern 

Fach- und Geschäftsstelle, Spitalgasse, 3011 Bern, 076 830 10 92, info@voja.ch, www.voja.ch 

 An  

▪ die Vertretung der Trägerschaften 

▪ die Behörden und 

▪ die Stellenleitenden der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

Kanton Bern  

 

 

Bern, im November 2022 – JG / Vim 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Einladung zur Trägertagung vom Samstag, 19 November 2022 
 
«Wie gelingt eine gute berufliche Integration der Jugendlichen?» 
 
Ort: Rathaus in Thun 

 

ab 09.30 Uhr Willkommenskaffee & Gipfeli und Brötli, Rathaus Thun  

10.00 Uhr Beginn, Stadtratssal 

12.00 Uhr Mittagessen, Restaurant Waaghaus, Marktgasse 17, www.waaghausthun.ch 

 

Ende 16.00 Uhr 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen 
 
Ich freue mich, Sie im Namen des Vorstands zur Trägertagung 2022 in Thun einzu-
laden. 



   

Katharina Ali-Oesch, Grossrätin und Gemeinderätin Direktion Bildung Sport Kultur 
von Thun, gibt zuerst einen Einblick in die aktuellen Themen und Projekte im Be-
reich Kinder und Jugend in Thun.  

Anschliessend steigen wir nach einer kurzen Präsentation der GSI in unser Ta-
gungsthema «Wie gelingt eine gute berufliche Integration von Jugendlichen?» ein. 
Gemeinsam wollen wir anhand von Fachinputs und konkreten Praxisbeispielen und 
Ihren Erfahrungen das Thema «Berufliche Integration» analysieren, diskutieren 
und weiterentwickeln, damit eine gute berufliche Integration der Jugendlichen in 
Ihrer Gemeinde gelingt.  

In der neuen Verordnung über die Leistungsangebote der Familien-, Kinder- und 
Jugendförderung (FKJV) ist im Artikel 76 die berufliche Integration explizit veran-
kert. In den zwei Befragungen zu den «Auswirkungen der Corona-Pandemie auf 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Kanton Bern», welche der Verband 
voja mit der Universität Bern durchführte, stehen bei den meistgenannten Heraus-
forderungen, Themen im Bereich des «Übergangs von der obligatorischen Schulzeit 
in die Berufslehre oder an weiterführende Schulen sowie der damit verbundene 
Stress und Leistungsdruck» an erster Stelle.  

 

Die Berufswahl ist für Jugendliche eine der wichtigsten Entscheidungen, welche sie 
treffen dürfen und müssen. Sowohl der Weg bis zur Wahl als auch der Gang des 
gewünschten Weges ist mit viel Unsicherheit, Herausforderungen und auch mit 
verschiedenen Hürden (z.B. Zugang zu Berufseinblicken, Schnupperlehren, Bewer-
bungsprozess) verbunden.  
 
Die OKJA ist insbesondere durch ihre Niederschwelligkeit und Brückenfunktion eine 
wichtige Playerin im Feld der beruflichen Integration. Im Vortrag der neuen FKJV 
steht: Im Bereich der beruflichen Integration engagiert sich die OKJA ergänzend zu 
diversen Anbietern. Sie schliesst Angebotslücken und übernimmt eine Brückenfunk-
tion. Ihr Schwerpunkt liegt dabei auf Unterstützungsleistungen für Jugendliche und 
deren direktes Umfeld. Sie schafft Zugang zu Informationen und bietet nieder-
schwellige Beratung und Orientierungshilfe  (S. 43). 
 

Brigitte Hilty Haller, Grossrätin und Berufsschullehrerin geht in ihrem Fachinput 
den Herausforderungen und auch den Gelingensbedingungen einer guten berufli-
che Integration der Jugendlichen. Was braucht es, damit berufliche Integration ge-
lingt und wie können Jugendliche, auch im ausserschulischen Rahmen optimal be-
gleitet und unterstützt werden? 

 

Thomas Müller, Direktor, Steinhölzli Bildungswege, gibt anschliessend einen Pra-
xiseinblick in die Wege der beruflichen Integration. Er beleuchtet dabei Perspekti-
ven für Jugendliche nach der oblig. Schule, welche besondere Unterstützung brau-
chen oder eine Lernbeeinträchtigung haben. Anschliessend folgen Good Practice 
aus der offenen Kinder- und Jugendarbeit.  
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In einem Workshop diskutieren wir gemeinsam die Fragen:  

• Welche aktuellen Herausforderungen in Bezug auf die «Berufliche Integra-
tion» von Jugendlichen gibt es in den Gemeinden im Kanton Bern? 

• Was können die Gemeinden tun, damit eine berufliche Integration von Ju-
gendlichen gelingt (Good Practice, Erfahrungen, neue Ideen / Handlungsan-
sätze etc.)?  

Wir geben zudem Einblick in das aktuelle Projekt der Regionalen Jugendpolitik und 
zeigen die Mitwirkungsmöglichkeiten auf und informieren Sie über aktuelle Ver-
bandsgeschäfte und präsentieren die neusten Issues. 

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich bis am Dienstag, 15. November 2022 mit 
folgendem Formular anmelden können.   

 

Wir freuen uns, Sie an der Trägertagung begrüssen zu dürfen! 

 

 

Freundliche Grüsse 

 
 
Jonathan Gimmel, Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.voja.ch/Veranstaltungen-Bildung-Vernetzung/Verband/Veranstaltungsinformationen/An-Abmelden?id=473&date=1668812400


   

10.00 Begrüssung / Programm (10’) 

Einleitung 

Jonathan Gimmel 

Präsident, Verband voja 

10.10 Grusswort der Gastgeber-Gemeinde Thun mit 

Einblick in aktuelle Themen / Projekte im Be-

reich «Kinder und Jugend» in Thun (10’) 

 

Fragen / Diskussion (5’) 

Katharina Ali-Oesch 

Gemeinderätin 

Direktion Bildung Sport 

Kultur 

Grossrätin 

10.25 Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion 

Kanton Bern (GSI) (5-10’) 

- Kurzes Vorstellen: Michelle Cohen 

- Aktuelle Informationen GSI 

- Auftrag der OKJA in Bezug auf die «Beruf-

liche Integration» gemäss FKJV 

- Fragen (5’) 

Michelle Cohen, wiss. 

Mitarbeiterin GSI 

 

10.40 Input: Berufliche Integration – Herausforderun-

gen und Gelingensbedingungen (25-30’) 

Was braucht es, damit berufliche Integration ge-

lingt und wie können Jugendliche, auch im ausser-

schulischen Rahmen optimal begleitet und unter-

stützt werden? 

 

Fragen / Diskussion (15-20’) 

Brigitte Hilty Haller 

Grossrätin 

Berufsschullehrerin an 

der Berufs-, Fach- und 

Fortbildungsschule 

Bern (BFF) 

 

11.25 
Steinhölzli – «Wege der beruflichen Integra-

tion» (15-20’) 

Perspektiven für Jugendliche nach der oblig. 

Schule, welche besondere Unterstützung brau-

chen oder eine Lernbeeinträchtigung haben.  

Fragen / Diskussion (10-15’) 

 

Thomas Müller 

Direktor, Steinhölzli Bil-

dungswege 

 

12.00 Mittagessen im Restaurant Waaghaus  

13.30 Berufsstartbörse - Good Practice «Berufliche 

Integration» der OKJA 

Pierre Metzker, Leiter 

offene Kinder- und Ju-

gendarbeit Heimberg    

Programm Trägertagung 2022 
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Einblick in die Angebote «Berufliche Integration» 

der Kinder- und Jugendfachstelle Heimberg: Be-

rufsstartbörse (10-15’) 

Fragen (5’) 

 

 

13.50 Good Practice «Berufliche Integration» der 

OKJA 

Einblick in die Angebote «Berufliche Integration» 

der Kinder- und Jugendfachstelle Lyss: Jobbbörse 

/ Zusammenarbeit KuFa Lyss (10-15’) 

Fragen (5’) 

Franziska Hess  

(angefragt) 

14.10 Workshop (30’) 

- Welche aktuellen Herausforderungen in 

Bezug auf die Berufliche Integration von 

Jugendlichen gibt es in den Gemeinden im 

Kanton Bern? 

- Was können die Gemeinden tun, damit 

eine berufliche Integration von Jugendli-

chen gelingt (Good Practice, neue Ideen)? 

Gruppenarbeiten 

14.40 Präsentation der Ergebnisse im Plenum (20’) 

 

Fazit / Ausblick  

Weiteres Vorgehen 

 

Pro Gruppe 1-2 Perso-

nen  

 

Jonathan Gimmel 

 

Präsident Verband voja 

 

15.00 Präsentation des aktuellen Projekts «Regionale 

Jugendpolitik», inkl. Mitwirkungsmöglichkeiten 

Scarlett Niklaus 

Vizepräsidentin Ver-

band voja 

15.20 Pause (5’)  

15.25 Informationen Verband voja / Issue-Show (15’) Jonathan Gimmel 

Präsident Verband voja 

 

15.40 

 

Verschiedenes  

Nächste Trägertagung 

Schlusswort / Ende 

Alle 

Jonathan Gimmel 

Präsident, Verband voja 

15.45 Ende  



   

Lageplan Trägertagung 19.11.2022 

Rathaus Thun 

Anreise mit ÖV: Zu Fuss ab Bahnhof Thun ca. 10 Minuten  

Anreise mit PW: Parkmöglichkeiten sind im Parkhaus City Ost Schlossberg oder im Parkhaus City Nord Grabengut vorhanden. 

 

 

 

Bahnhof SBB 

Rathaus  

Restaurant 

Waaghaus 


